
DER ABSPRUNG 
VON PAUL PLAMPER

Eine ostdeutsche Kleinstadt 
namens ‚Leerstadt‘. 2015 sind 
Gefl üchtete in die schrump-
fende Stadt gekommen.  Die 
Konfl ikte um die Zuwande-
rung eskalieren, als ein neu-
rechter Demagoge die Wut 
und Ängste der Bürger*innen 
nutzt und zu einem Boykott 
gegen das städtische Theater 
aufruft. Dort probt das multi-
nationale Theaterensemble 
gerade eine umstrittene Auf-
führung mit einem Hauptdar-
steller aus Kamerun. Die Stadt 
gerät in einen medialen Wir-
bel um Rassismusvorwürfe 
und Ost-Vorurteile, als Mitglie-
der des Theaters ankündigen, 
Leerstadt zu verlassen.
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Das Hörspiel erzählt von 
Zerrissenheit, Lagerbildung 
und zielt auf eine vielschichti-
ge Darstellung der aktuellen 
gesellschaftlichen Fliehkräfte.
„Der Absprung“ war bereits 
als 20-Kanal-Audio-Installati-
on im Residenzschloss Alten-
burg und im ZKM Karlsruhe zu 
erleben. 
Nach „Future Dealers“ (Muse-
umsquartier Wien 2016) und 
den „Dienstbaren Geistern“ 
(WDR und Ruhrtriennale mit 
BR, DLF Kultur und MDR 
2017) bildet das Projekt den 
dritten und abschließenden 
Teil von Plampers „Fremde & 
Geister“-Trilogie über die Kon-
struktion des Fremden.
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